
  

 

 
 
 

 __________________ maktabgacha va            

maktab ta’limi boʻlimi tasarrufidagi 

 __-umumiy oʻrta ta’lim maktabi        

nemis tili  fani oʻqituvchisi 

________________________ning 
20__-20__-oʻquv yilida 10-sinflarda 

iqtidorli o‘quvchilar uchun  
 

 

 

 



Toʻgarak a‘zolari haqida ma’lumot 
 

№ Familiya ismi va sharifi 
Tugʻilgan 

sanasi 
Sinfi Manzili 

(toʻliq) 
Ota-onasi 
(Ismi sharifi) 

Telefon 
(uy yoki mobil) 

Izoh 

1.         

2.         

3.         

4.         

5.         

6.         

7.         

8.         

9.         

10.         

11.         

12.         

13.         

14.         



15.         

16.         

17.         

18.         

19.         

20.         

21.         

22.         

23.         

24.         

25.         

26.         

27.         

28.         

29.         

30.         

Oʻtkazilgan xona_________________________



“______________________” To‘garak mashg‘ulotlar o‘tkazilish sanalari                 To‘garak rahbari________________________ 

 
t/r 

Sinfi 
Oʻquvchining ismi va 

familiyasi 
Sentabr Oktabr Noyabr Dekabr O‘tilgan mavzu 

                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    

 



“______________________” To‘garak mashg‘ulotlar o‘tkazilish sanalari                 To‘garak rahbari________________________ 

 

t/

r 
Sinfi 

Oʻquvchining ismi va 

familiyasi 
Yanvar Fevral Mart Aprel May O‘tilgan mavzu 

                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        
                        



 



 

“Kelishildi” 

MMIBDO‘:_____ _________________ 

“____” ______________ 20___yil 

 “Tasdiqlayman” 

Maktab direktori: ______ _______________ 

“____” ______________ 20___yil 

 

20__-20__-oʻquv yili uchun tuzilgan 10-sinf nemis tili fanidan 

“Mein Erstes Deutsch” toʻgaragining 

ISH REJASI 
 

№ Yillik ish reja mavzulari Soat Sana Izoh 

1.  Usbekistan liegt im Herzen von Zentralasien 1   

2.  Taschkent ist die Hauptstadt Usbekistans 1   

3.  Die historischen Gedenkstätte 1   

4.  Sport in Usbekistan 1   

5.  Wiederholung Lektion 1 1   

6.  Erfolg mit der Arbeit 1   

7.  Auf einem guten Weg 1   

8.  Qual bei der Berufswahl 1   

9.  Glück in der Arbeit 1   

10.  Wann? Wie? Wo? 1   

11.  Zehn zeitsparende Vorschläge 1   

12.  Finde deinen Kompass 1   

13.  Morgenstunde hat Gold im Munde 1   

14.  Wiederholung Lektion 3 1   

15.  Lerngewohnheit 1   

16.  Lernstil 1   

17.  Spracherwerb 1   

18.  Wir lernen Fremdsprachen mit ... 1   

19.  Zusammenarbeit 1   

20.  Sportmannschaften 1   

21.  Der fleißige Teilnehmer der Gruppe 1   
22.  Studieren mit anderen 1   

23.  Wiederholung Lektion 5 1   

24.  Die internationalen Beziehungen Deutschlands 1   

25.  Die Organisation der Vereinten Nationen (UNO) 1   

26.  Non-Profit-Organisationen in Usbekistan 1   

27.  Formelle und informelle Texte 1   

28.  Wann und wie man Formulare ausfüllt 1   

29.  Das Ausfüllen von Bewerbungsformularen 1   

30.  Wiederholung Lektion 7 1   

31.  Entwicklung der Kompetenz 1   

32.  Das Wissen 1   

33.  Sprachkenntnis 1   

34.  Fachkenntnis 1   



Sana: “” _________ 20-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 

Thema: Usbekistan liegt im Herzen von Zentralasien 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

geografische Lage Usbekistans in Zentralasien, seine Nachbarländer, Fläche, Bevölkerung und historische 

Bedeutung vermittelt. Auf der Grundlage des Lehrwerks „Deutsch 10“ bilden die Schüler die Fähigkeiten, 

einen informativen Text zu lesen und zu verstehen, wesentliche Informationen zu extrahieren und 

mündlich wiederzugeben. Jede Stunde zielt auf eine ausgewogene Entwicklung der Fertigkeiten Hören, 

Sprechen, Lesen und Schreiben ab. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern das Gefühl des Respekts und der Liebe zur Heimat sowie das 

Bewusstsein für die Rolle Usbekistans in der Region entwickeln. Die Eigenschaften Patriotismus, 

Nationalstolz, Respekt gegenüber anderen Kulturen und Verantwortungsbewusstsein erziehen. Durch die 

Arbeit mit Texten und Karten die Fähigkeit fördern, die eigene Heimat sachlich und stolz auf Deutsch 

darzustellen. 

Entwicklungsziele: Die sprachlichen Fähigkeiten der Schüler, ihr Hör- und Leseverständnis, logisches 

Denken und die Fähigkeit zur Analyse von Texten entwickeln. Durch die Arbeit mit Karten, das Stellen 

und Beantworten von Fragen sowie das Zusammenfassen von Texten die allseitige Entwicklung der 

Schüler fördern. Das Interesse am Erlernen der deutschen Sprache und das Selbstvertrauen bei der 

mündlichen Äußerung stärken. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Arbeitsbuch „Deutsch 10“, 

Lehrerhandbuch, Audio-Materialien, politische Karte Zentralasiens und Usbekistans, themenbezogene 

Bilder und Handouts, elektronische Materialien. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. Schüler auf das Thema einstimmen. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum behandelten Thema. Überprüfung 

der Hausaufgaben. Kurze Wiederholung der bereits bekannten Informationen über Usbekistan. 

III. Einführung des neuen Themas: Das neue Thema wird mit Hilfe der politischen Karte eingeführt. 

Die Lage Usbekistans im Herzen Zentralasiens wird an der Karte gezeigt. Der Text „Usbekistan liegt im 

Herzen von Zentralasien“ wird gelesen bzw. angehört. Neue Vokabeln werden erklärt und an der Tafel 

festgehalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler beantworten Fragen zum Text, arbeiten mit der Karte und beschreiben 

die geografische Lage Usbekistans. Die wichtigsten Fakten (Unabhängigkeit, Nachbarländer, Fläche, 

Hauptstadt) werden wiederholt und gefestigt. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler, Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen kurz zusammen, was sie in der Stunde gelernt haben. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema vollständig wiederholen und die Kenntnisse zum neuen 

Thema festigen. Den Text lesen und die Fragen schriftlich beantworten. Fünf Sätze über die Lage 

Usbekistans auf Deutsch schreiben. 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Taschkent ist die Hauptstadt Usbekistans 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über 

Taschkent als Hauptstadt der Republik Usbekistan vermittelt. Die Schüler lernen die geografische Lage, 

die historische Entwicklung, die Rolle als politisches, wirtschaftliches und kulturelles Zentrum sowie 

wichtige Sehenswürdigkeiten der Stadt kennen. Auf der Grundlage des Lehrwerks „Deutsch 10“ werden 

die Fertigkeiten Lesen, Sprechen und Schreiben gezielt gefördert. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird der Stolz auf die Hauptstadt und das Bewusstsein für ihre 

historische und kulturelle Bedeutung entwickelt. Durch die Auseinandersetzung mit der Stadtgeschichte 

werden Respekt vor dem kulturellen Erbe und Verantwortungsbewusstsein gegenüber der Heimat 

gefördert. 

Entwicklungsziele: Die sprachlichen Kompetenzen der Schüler, insbesondere die Fähigkeit, informative 

Texte zu verstehen, wesentliche Informationen zu extrahieren und mündlich sowie schriftlich darzustellen, 

werden weiterentwickelt. Das logische Denken und die Ausdrucksfähigkeit auf Deutsch werden gestärkt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), politische und thematische Karten von 

Taschkent, Bilder und Illustrationen, Audio-Materialien, Handouts und Präsentationen. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. Kurze Einstimmung auf das Thema. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Die 

Staatssymbole der Republik Usbekistan). Wiederholung der wichtigsten Begriffe und Inhalte. 

III. Einführung des neuen Themas: Das neue Thema wird mit Hilfe von Karten und Bildern eingeführt. 

Die Schüler erhalten erste Informationen über die Lage und Bedeutung Taschkents. Der Text aus dem 

Lehrwerk wird gelesen und neue Vokabeln werden erklärt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler beschreiben die Rolle Taschkents als Hauptstadt, Industrie- und 

Kulturzentrum. Wichtige Sehenswürdigkeiten und historische Fakten werden besprochen. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Kurze Zusammenfassung der Stunde durch die Schüler. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema vollständig wiederholen und die Kenntnisse zum neuen 

Thema festigen. Den Text lesen und die Verständnisfragen schriftlich beantworten. 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Die historischen Gedenkstätte 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

wichtigsten historischen Gedenkstätten Usbekistans vermittelt. Die Schüler lernen bedeutende historische 

Städte und Bauwerke wie Samarkand, Buchara, Chiwa und Schachrisabz sowie deren kulturelle und 

historische Bedeutung auf Deutsch kennen. Die Fertigkeiten Lesen, Sprechen und Schreiben werden 

weiterentwickelt. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis und der Respekt für das historische und 

kulturelle Erbe Usbekistans entwickelt. Durch die Beschäftigung mit den historischen Stätten werden 

Nationalbewusstsein, Stolz auf die Geschichte des Landes und Wertschätzung für das kulturelle Erbe 

gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, informative Texte zu verstehen, historische Informationen 

zu strukturieren und mündlich sowie schriftlich darzustellen, wird gestärkt. Das logische Denken und die 

sprachliche Ausdrucksfähigkeit auf Deutsch werden verbessert. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Bilder und Präsentationen historischer 

Stätten, Karten von Usbekistan, Audio-Materialien und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Feste und 

Feiertage in Usbekistan). Kurze Wiederholung der wichtigsten Inhalte. 

III. Einführung des neuen Themas: Das neue Thema wird eingeführt. Die wichtigsten historischen 

Städte und Gedenkstätten Usbekistans werden anhand von Bildern und kurzen Erklärungen vorgestellt. 

Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler beschreiben die historischen Städte, ihre berühmten Bauwerke und 

deren Bedeutung. Es findet eine kurze Diskussion über den touristischen und kulturellen Wert dieser 

Stätten statt. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten historischen Gedenkstätten kurz zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema vollständig wiederholen und die Kenntnisse zum neuen 

Thema festigen. Drei historische Städte Usbekistans auf Deutsch beschreiben und ihre Bedeutung 

erklären. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Sport in Usbekistan 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über den Sport 

in Usbekistan vermittelt. Die Schüler lernen die beliebtesten Sportarten, erfolgreiche usbekische Sportler 

sowie die Rolle des Sports in der Gesellschaft auf Deutsch kennen. Die Fertigkeiten Lesen, Sprechen und 

Schreiben werden weiterentwickelt. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung des Sports für Gesundheit, 

Disziplin und nationale Repräsentation entwickelt. Durch die Auseinandersetzung mit usbekischen 

Sportlern werden Stolz auf das Land und Motivation zu einem aktiven Lebensstil gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, informative Texte zu verstehen und Informationen 

mündlich sowie schriftlich darzustellen, wird gestärkt. Das Hör- und Leseverständnis sowie die 

Argumentationsfähigkeit auf Deutsch werden verbessert. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Bilder und Videos usbekischer Sportler, 

Präsentationen, Audio-Materialien und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Die 

berühmten Menschen Usbekistans). Kurze Wiederholung der wichtigsten Inhalte. 

III. Einführung des neuen Themas: Das neue Thema wird eingeführt. Die wichtigsten Sportarten in 

Usbekistan und erfolgreiche Sportler werden anhand von Bildern und kurzen Texten vorgestellt. Der Text 

aus dem Lehrwerk wird gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler beschreiben beliebte Sportarten in Usbekistan und stellen bekannte 

Sportler vor. Es findet eine kurze Diskussion über die Bedeutung des Sports statt. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Sportarten und Sportler kurz zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema vollständig wiederholen und die Kenntnisse zum neuen 

Thema festigen. Eine beliebte Sportart in Usbekistan auf Deutsch beschreiben und einen usbekischen 

Sportler vorstellen. 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Wiederholung Lektion 1 – Meine Heimat 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden die in Lektion 1 erworbenen Kenntnisse wiederholt und gefestigt. Die 

Schüler wiederholen die Themen: geografische Lage Usbekistans, Staatssymbole, Hauptstadt Taschkent, 

historische Gedenkstätten, berühmte Persönlichkeiten, Sport und Ökologie. Die Fertigkeiten Hören, 

Sprechen, Lesen und Schreiben werden umfassend trainiert. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Bewusstsein für die Heimat und das kulturelle Erbe 

Usbekistans durch die Wiederholung aller Themen der Lektion vertieft. Die Motivation zum weiteren 

Lernen und der Stolz auf das eigene Land werden gestärkt. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, erworbene Kenntnisse zu systematisieren, 

zusammenzufassen und in neuen Situationen anzuwenden, wird entwickelt. Das selbstständige Arbeiten 

und die Prüfungsvorbereitung werden gefördert. 

Unterrichtsform: Kenntnisse festigend und systematisierend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“, Zusammenfassungen der Themen, Karten, Bilder, Tests 

und Übungsblätter. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Alle Themen der Lektion 1 werden systematisch wiederholt. Die 

Schüler arbeiten mit Karten, Bildern und Texten zu den einzelnen Themenbereichen. 

III. Einführung des neuen Themas: Die Stunde wird als Wiederholungsstunde deklariert. Die Schüler 

erhalten einen Überblick über die zu wiederholenden Themen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Durch verschiedene Übungsformen (Frage-Antwort-Gespräch, 

Partnerarbeit, Gruppenarbeit, kurze Tests) werden alle Themen der Lektion wiederholt und gefestigt. 

Besonderes Augenmerk liegt auf der mündlichen und schriftlichen Ausdrucksfähigkeit. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Ergebnisse der Wiederholung. Die Schüler erhalten 

Rückmeldung zu ihren Stärken und Schwächen. Motivation für die weitere Arbeit. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Die gesamte Lektion 1 noch einmal gründlich wiederholen und sich auf 

die folgende Kontrollarbeit vorbereiten. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Erfolg mit der Arbeit 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

Voraussetzungen für beruflichen Erfolg vermittelt. Die Schüler lernen, welche Eigenschaften und 

Fähigkeiten für einen erfolgreichen Berufsweg wichtig sind, und können dies auf Deutsch ausdrücken. Die 

Fertigkeiten Lesen, Sprechen und Schreiben werden weiterentwickelt. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis dafür entwickelt, dass beruflicher Erfolg mit 

Fleiß, Disziplin, Verantwortungsbewusstsein und kontinuierlichem Lernen verbunden ist. Positive 

Einstellung zur Arbeit und Zielstrebigkeit werden gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, Texte zu verstehen, wesentliche Informationen zu 

extrahieren und eigene Meinungen zum Thema „Erfolg in der Arbeit“ auf Deutsch darzustellen, wird 

gestärkt. Das kritische Denken und die Argumentationsfähigkeit werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Bilder und Präsentationen zum Thema 

Arbeit und Erfolg, Audio-Materialien und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Einführung in 

das Fach / den Beruf). Wiederholung der wichtigsten Berufsbezeichnungen. 

III. Einführung des neuen Themas: Das neue Thema „Erfolg mit der Arbeit“ wird eingeführt. Die 

Schüler diskutieren darüber, was beruflichen Erfolg ausmacht. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen 

und neue Vokabeln (z.B. fleißig, diszipliniert, verantwortlich, Erfolg, Leistung) werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler nennen Eigenschaften, die für beruflichen Erfolg wichtig sind, und 

begründen ihre Meinung. Gruppenarbeit: Die Schüler erstellen eine Liste von Eigenschaften eines 

erfolgreichen Arbeitnehmers. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Voraussetzungen für beruflichen Erfolg zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Fünf Eigenschaften nennen, die für 

beruflichen Erfolg wichtig sind, und diese auf Deutsch begründen. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



 

Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Auf einem guten Weg 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

Bedeutung einer guten und durchdachten Berufswahl vermittelt. Die Schüler lernen, dass eine bewusste 

Entscheidung für einen Beruf der erste Schritt zu einem erfolgreichen Berufsleben ist. Die Fertigkeiten 

Lesen, Sprechen und Schreiben werden weiterentwickelt. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis dafür entwickelt, dass eine gute Berufswahl 

mit Selbstkenntnis, Informationen und sorgfältiger Überlegung verbunden ist. Verantwortungsbewusstsein 

für die eigene Zukunft wird gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, Texte zu verstehen, wesentliche Informationen zu 

extrahieren und eigene Gedanken zum Thema Berufswahl auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Bilder und Präsentationen, Audio-

Materialien und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Mein 

Traumberuf). Die Schüler erinnern sich an ihre Traumberufe. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Auf einem guten Weg“ wird eingeführt. Die Schüler 

diskutieren darüber, was eine gute Berufswahl ausmacht. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen und 

neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler nennen Kriterien für eine gute Berufswahl und begründen ihre 

Meinung. Partnerarbeit: Die Schüler besprechen, welche Schritte zu einer guten Berufswahl führen. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Kriterien für eine gute Berufswahl zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Fünf Kriterien für eine gute Berufswahl 

auf Deutsch nennen und kurz begründen. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



 

Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Qual bei der Berufswahl 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

Schwierigkeiten und Unsicherheiten bei der Berufswahl vermittelt. Die Schüler lernen, dass Zweifel und 

Unsicherheit bei der Berufswahl normal sind, und wie man damit umgehen kann. Die Fertigkeiten Lesen, 

Sprechen und Schreiben werden weiterentwickelt. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird Verständnis dafür entwickelt, dass die Berufswahl ein 

Prozess ist, der Zeit und Überlegung braucht. Angst vor Fehlentscheidungen wird abgebaut und 

Selbstvertrauen gestärkt. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über persönliche Unsicherheiten zu sprechen, Probleme zu 

analysieren und Lösungswege auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die emotionale und sprachliche 

Ausdrucksfähigkeit wird entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, festigend und reflexiv. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Bilder und Präsentationen, Audio-

Materialien und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Etikettsregeln 

auf dem Arbeitsplatz). 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Qual bei der Berufswahl“ wird eingeführt. Die Schüler 

diskutieren darüber, warum die Berufswahl manchmal schwerfällt. Der Text aus dem Lehrwerk wird 

gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler nennen Gründe, warum die Berufswahl schwierig sein kann, und 

besprechen mögliche Lösungen. Gruppenarbeit: Die Schüler sammeln Tipps, wie man Unsicherheit bei 

der Berufswahl reduzieren kann. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zum Thema zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Drei Gründe nennen, warum die 

Berufswahl schwierig sein kann, und mögliche Lösungen auf Deutsch schreiben. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



 

Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Glück in der Arbeit 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

Verbindung zwischen Arbeit und persönlichem Glück vermittelt. Die Schüler lernen, dass berufliche 

Zufriedenheit ein wichtiger Bestandteil eines glücklichen Lebens ist, und können dies auf Deutsch 

ausdrücken. Die Fertigkeiten Lesen, Sprechen und Schreiben werden weiterentwickelt. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird ein positives und realistisches Bild von Arbeit und Erfüllung 

entwickelt. Die Bedeutung von Freude, Sinn und Zufriedenheit in der Arbeit wird betont. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über komplexere Zusammenhänge zwischen Arbeit und 

Lebensqualität zu reflektieren und eigene Meinungen auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. 

Unterrichtsform: Festigend und reflexiv. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Bilder und Präsentationen, Audio-

Materialien und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Richtiger 

Beruf ist Reichtum). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Glück in der Arbeit“ wird eingeführt. Die Schüler 

diskutieren, was sie unter „Glück in der Arbeit“ verstehen. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler nennen Faktoren, die zu Glück und Zufriedenheit in der Arbeit 

führen. Gruppenarbeit: Die Schüler erstellen eine Liste von Dingen, die Arbeit glücklich machen können. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zum Thema zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Einen kurzen Text schreiben: „Was 

macht Arbeit für mich glücklich?“ 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 

Thema: Wann? Wie? Wo? 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse erste Kenntnisse über 

Zeitmanagement vermittelt. Die Schüler lernen grundlegende Fragen der Zeitplanung (Wann? Wie? Wo?) 

und die Bedeutung einer guten Organisation des eigenen Tages kennen. Die Fertigkeiten Lesen, Sprechen 

und Schreiben werden eingeführt. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Bewusstsein für die Bedeutung einer guten Zeitplanung 

und Selbstorganisation entwickelt. Disziplin und Verantwortung für die eigene Zeit werden gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, neue lexikalische Einheiten aufzunehmen und einfache 

Aussagen zur eigenen Zeitplanung zu machen, wird entwickelt. Das Hörverstehen und die mündliche 

Ausdrucksfähigkeit werden gefördert. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, erste Festigung. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Bilder und Präsentationen zum Thema 

Zeitmanagement, Audio-Materialien und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Kurze Wiederholung der Lektion 2 (Berufswahl). Die Schüler 

erinnern sich an die wichtigsten Themen. 

III. Einführung des neuen Themas: Das neue Thema „Wann? Wie? Wo?“ wird eingeführt. Die 

Bedeutung einer guten Zeitplanung wird besprochen. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen und neue 

Vokabeln zum Thema Zeitmanagement werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler besprechen, wann, wie und wo sie am besten lernen oder arbeiten 

können. Partnerarbeit: Die Schüler fragen sich gegenseitig nach ihren Gewohnheiten bei der Zeitplanung. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zum Thema zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Einen kurzen Text über die eigene 

Zeitplanung schreiben (Wann? Wie? Wo? lerne ich am besten?). 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Zehn zeitsparende Vorschläge 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse zehn praktische 

Vorschläge zur Zeitersparnis vermittelt. Die Schüler lernen konkrete Methoden und Techniken kennen, 

mit denen sie ihre Zeit besser nutzen können. Die Fertigkeiten Lesen, Sprechen und Schreiben werden 

weiterentwickelt. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung einer effektiven 

Zeitnutzung entwickelt. Praktische und anwendbare Strategien zur Selbstorganisation werden gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, praktische Tipps zu verstehen, zu bewerten und eigene 

Vorschläge auf Deutsch zu formulieren, wird gestärkt. Das kritische Denken und die 

Anwendungsfähigkeit werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Liste der zehn 

Vorschläge, Audio-Materialien und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema 

(Leistungsfähigkeit). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Zehn zeitsparende Vorschläge“ wird eingeführt. Die 

zehn praktischen Tipps zur Zeitersparnis werden vorgestellt. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen und 

neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler besprechen die zehn Vorschläge und bewerten, welche für sie am 

nützlichsten sein könnten. Gruppenarbeit: Die Schüler wählen drei Vorschläge aus und erklären, warum 

diese hilfreich sind. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten zeitsparenden Vorschläge zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Drei zeitsparende Vorschläge auswählen 

und erklären, warum sie diese anwenden möchten. 
 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Finde deinen Kompass 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

Bedeutung von Zielen und innerer Orientierung vermittelt. Die Schüler lernen, dass ein „Kompass“ im 

Leben (eigene Werte und Ziele) bei der Zeitplanung und Entscheidungsfindung hilft. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird die Fähigkeit zur Selbstreflexion und zur Entwicklung 

eigener Ziele und Werte gefördert. Die Bedeutung von innerer Orientierung und Zielstrebigkeit wird 

betont. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über eigene Ziele und Werte zu reflektieren und diese auf 

Deutsch auszudrücken, wird gestärkt. Das selbstständige Denken und die persönliche Entwicklung werden 

unterstützt. 

Unterrichtsform: Reflexiv und festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Arbeitsblätter zur 

Zielsetzung und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Meine 

Tagesplanung). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Finde deinen Kompass“ wird eingeführt. Die 

Bedeutung von eigenen Zielen und Werten wird besprochen. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler reflektieren über ihre eigenen Ziele und Werte. Gruppenarbeit: Die 

Schüler besprechen, was ihr persönlicher „Kompass“ sein könnte. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen ihre wichtigsten Erkenntnisse zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Einen kurzen Text schreiben: „Was ist mein persönlicher Kompass? 

Welche Ziele und Werte sind mir wichtig?“ 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Morgenstunde hat Gold im Munde 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse das Sprichwort 

„Morgenstunde hat Gold im Munde“ und dessen Bedeutung für Zeitmanagement und Produktivität 

vermittelt. Die Schüler lernen, warum der frühe Morgen besonders wertvoll für Lernen und Arbeit ist. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird die Wertschätzung für Disziplin, frühes Aufstehen und 

effektive Zeitnutzung entwickelt. Ein gesunder Tagesrhythmus wird gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, Sprichwörter zu verstehen, zu erklären und auf das eigene 

Leben zu beziehen, wird gestärkt. Die Reflexionsfähigkeit und die sprachliche Ausdrucksfähigkeit werden 

entwickelt. 

Unterrichtsform: Festigend und reflexiv. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Sprichwörter, Präsentationen und 

Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Übung macht 

den Meister). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Morgenstunde hat Gold im Munde“ wird eingeführt. 

Das Sprichwort wird erklärt und seine Bedeutung für Zeitmanagement wird besprochen. Der Text aus dem 

Lehrwerk wird gelesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, warum der Morgen besonders produktiv sein kann. Sie 

bringen eigene Erfahrungen ein. Gruppenarbeit: Die Schüler sammeln Vorteile des frühen Aufstehens. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das Sprichwort erklären und auf das eigene Leben beziehen. Einen 

kurzen Text schreiben: „Warum ist der Morgen für mich wertvoll?“ 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Wiederholung Lektion 3 – Zeitmanagement 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden alle Themen der Lektion 3 wiederholt und gefestigt. Die Schüler 

wiederholen die Themen: Zeitplanung, Leistungsfähigkeit, zeitsparende Vorschläge, Tagesplanung, 

persönlicher Kompass und die Bedeutung von Übung und frühem Aufstehen. Die Fertigkeiten Hören, 

Sprechen, Lesen und Schreiben werden umfassend trainiert. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Bewusstsein für die Bedeutung eines guten 

Zeitmanagements und einer guten Selbstorganisation vertieft. Motivation zur Anwendung der gelernten 

Strategien wird gestärkt. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, erworbene Kenntnisse zu systematisieren, 

zusammenzufassen und in neuen Situationen anzuwenden, wird entwickelt. Die Prüfungsvorbereitung 

wird unterstützt. 

Unterrichtsform: Kenntnisse festigend und systematisierend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“, Zusammenfassungen, Tests, Übungsblätter und 

Präsentationen. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Alle Themen der Lektion 3 werden systematisch wiederholt. Die 

Schüler arbeiten mit verschiedenen Übungsformen zu den einzelnen Themenbereichen. 

III. Einführung des neuen Themas: Die Stunde wird als Wiederholungsstunde deklariert. Die Schüler 

erhalten einen Überblick über die zu wiederholenden Themen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Durch verschiedene Übungsformen (Frage-Antwort, Partnerarbeit, 

Gruppenarbeit, kurze Tests) werden alle Themen der Lektion wiederholt und gefestigt. Besonderes 

Augenmerk liegt auf der praktischen Anwendung von Zeitmanagement-Strategien. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Ergebnisse der Wiederholung. Die Schüler erhalten 

Rückmeldung zu ihren Stärken und Schwächen. Motivation für die weitere Arbeit. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Die gesamte Lektion 3 noch einmal gründlich wiederholen und sich auf 

die folgende Kontrollarbeit vorbereiten. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Lerngewohnheit 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über 

Lerngewohnheiten vermittelt. Die Schüler lernen, welche Gewohnheiten das Lernen erleichtern oder 

erschweren, und wie man positive Lerngewohnheiten entwickeln kann. Die Fertigkeiten Lesen, Sprechen 

und Schreiben werden weiterentwickelt. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung guter Lerngewohnheiten 

und Selbstdisziplin entwickelt. Die Verantwortung für das eigene Lernen wird gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, eigene Lerngewohnheiten zu reflektieren und 

Verbesserungsmöglichkeiten auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Reflexionsfähigkeit und die 

sprachliche Ausdrucksfähigkeit werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Vorteile, 

Nachteile und Gefahr des selbstständigen Lernens). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Lerngewohnheit“ wird eingeführt. Die Schüler 

diskutieren, was gute und schlechte Lerngewohnheiten sind. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen und 

neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler beschreiben ihre eigenen Lerngewohnheiten und diskutieren, wie man 

sie verbessern kann. Gruppenarbeit: Die Schüler sammeln Tipps für gute Lerngewohnheiten. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Drei eigene Lerngewohnheiten 

beschreiben und erklären, wie man sie verbessern kann. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



 

Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Lernstil 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über 

individuelle Lernstile vermittelt. Die Schüler lernen, dass jeder Mensch einen eigenen, bevorzugten 

Lernstil hat und wie man diesen effektiv nutzen kann. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird die Akzeptanz der eigenen Individualität beim Lernen und die 

Wertschätzung unterschiedlicher Lernweisen entwickelt. Selbstbewusstsein im Lernprozess wird 

gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, ihren eigenen Lernstil zu analysieren und Strategien für 

effektives Lernen auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Reflexions- und Argumentationsfähigkeit 

wird entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen zu Lernstilen, Bilder und 

Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Typen des 

Lernens). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Lernstil“ wird eingeführt. Unterschiedliche Lernstile 

werden vorgestellt. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler beschreiben ihren eigenen Lernstil und diskutieren, wie man ihn 

optimal nutzen kann. Partnerarbeit: Die Schüler tauschen sich über ihre Lernstile aus. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Erkenntnisse zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Einen kurzen Text über den eigenen 

Lernstil schreiben und erklären, wie man ihn effektiv nutzt. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Spracherwerb 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über den 

Spracherwerb und die verschiedenen Wege des Fremdsprachenlernens vermittelt. Die Schüler lernen, wie 

man eine Fremdsprache effektiv erwerben kann und welche Faktoren dabei eine Rolle spielen. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird die Wertschätzung für das Erlernen von Fremdsprachen und 

die Offenheit gegenüber anderen Kulturen entwickelt. Die Motivation zum Sprachenlernen wird gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über den eigenen Spracherwerb zu reflektieren und 

Strategien auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Reflexionsfähigkeit und die sprachliche 

Ausdrucksfähigkeit werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Grundlagen 

des E-learnings). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Spracherwerb“ wird eingeführt. Verschiedene Wege 

des Fremdsprachenlernens werden besprochen. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen und neue 

Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, wie man eine Fremdsprache am besten erwerben kann 

und welche Methoden sie selbst anwenden. Gruppenarbeit: Die Schüler sammeln Tipps für effektiven 

Spracherwerb. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Drei Methoden des Spracherwerbs 

beschreiben und erklären, welche für sie am besten funktioniert. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Wir lernen Fremdsprachen mit ... 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse verschiedene Methoden 

und Hilfsmittel zum Fremdsprachenlernen vorgestellt. Die Schüler lernen, wie man moderne Medien, 

Apps, Musik, Filme und andere Ressourcen effektiv zum Sprachenlernen nutzen kann. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird die Offenheit gegenüber modernen Lernmethoden und die 

Kreativität beim Sprachenlernen entwickelt. Die Nutzung vielfältiger Lernressourcen wird gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, verschiedene Lernmethoden zu verstehen, zu bewerten und 

eigene Vorschläge auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die kreative und kritische Auseinandersetzung 

mit Lernressourcen wird entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Motivation). 

Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Wir lernen Fremdsprachen mit ...“ wird eingeführt. 

Verschiedene moderne und traditionelle Methoden des Fremdsprachenlernens werden vorgestellt. Der 

Text aus dem Lehrwerk wird gelesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, welche Methoden sie bereits nutzen und welche neuen 

Methoden sie ausprobieren möchten. Gruppenarbeit: Die Schüler stellen verschiedene Lernmethoden vor. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Methoden zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Drei Methoden des 

Fremdsprachenlernens beschreiben und erklären, welche sie selbst nutzen oder nutzen möchten. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Zusammenarbeit 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

Bedeutung der Zusammenarbeit in Gruppen vermittelt. Die Schüler lernen, welche Voraussetzungen für 

eine erfolgreiche Zusammenarbeit notwendig sind und wie man effektiv im Team arbeitet. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Wichtigkeit von Teamwork, Respekt 

und gegenseitiger Unterstützung entwickelt. Die Fähigkeit zur Kooperation und soziale Kompetenz 

werden gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über Zusammenarbeit zu reflektieren und eigene 

Erfahrungen auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Argumentations- und Reflexionsfähigkeit 

werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Kurze Wiederholung der Lektion 4 (Selbständiges Lernen). Die 

Schüler erinnern sich an die wichtigsten Themen. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Zusammenarbeit“ wird eingeführt. Die Bedeutung der 

Zusammenarbeit in Gruppen und im Berufsleben wird besprochen. Der Text aus dem Lehrwerk wird 

gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, was eine gute Zusammenarbeit ausmacht und welche 

Probleme dabei auftreten können. Gruppenarbeit: Die Schüler erarbeiten Regeln für eine erfolgreiche 

Zusammenarbeit. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Fünf Regeln für eine gute 

Zusammenarbeit auf Deutsch schreiben. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ _______ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Sportmannschaften 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über 

Sportmannschaften und deren Bedeutung für die Zusammenarbeit vermittelt. Die Schüler lernen, wie 

Sportteams funktionieren und welche Eigenschaften eine gute Mannschaft ausmachen. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für Teamgeist, Disziplin, Fairplay und 

gegenseitige Unterstützung in Sportmannschaften entwickelt. Die positiven Werte des Sports werden 

gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über Sportmannschaften zu sprechen und deren Prinzipien 

auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Argumentationsfähigkeit und das Verständnis für 

Gruppenprozesse werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder von 

Sportmannschaften und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Wir sind oft 

zusammen). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Sportmannschaften“ wird eingeführt. Die 

Funktionsweise von Sportteams und die Bedeutung von Zusammenarbeit im Sport werden besprochen. 

Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, was eine gute Sportmannschaft ausmacht und welche 

Eigenschaften dafür wichtig sind. Gruppenarbeit: Die Schüler vergleichen Sportmannschaften mit anderen 

Gruppen (z.B. Schulklasse, Projektgruppe). 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Fünf Eigenschaften einer guten 

Sportmannschaft auf Deutsch schreiben. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



 

Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Der fleißige Teilnehmer der Gruppe 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die Rolle 

und Verantwortung eines fleißigen Gruppenmitglieds vermittelt. Die Schüler lernen, welche Eigenschaften 

und Verhaltensweisen einen guten und aktiven Teilnehmer in der Gruppe ausmachen. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für Verantwortung, Zuverlässigkeit und 

aktive Beteiligung in der Gruppe entwickelt. Die Bereitschaft zur Mitverantwortung und Fleiß werden 

gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über die Rolle eines guten Gruppenmitglieds zu 

reflektieren und eigene Verhaltensweisen auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Reflexions- und 

Argumentationsfähigkeit werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Sport 

versammelt Freunde). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Der fleißige Teilnehmer der Gruppe“ wird eingeführt. 

Die Rolle und Verantwortung eines aktiven Gruppenmitglieds werden besprochen. Der Text aus dem 

Lehrwerk wird gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, welche Eigenschaften einen fleißigen und 

verantwortungsvollen Gruppenmitglied ausmachen. Gruppenarbeit: Die Schüler erstellen eine Liste von 

Merkmalen eines guten Teilnehmers. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Fünf Eigenschaften eines fleißigen 

Gruppenmitglieds auf Deutsch schreiben. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



 

Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Studieren mit anderen 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

Vorteile des gemeinsamen Lernens vermittelt. Die Schüler lernen, wie man effektiv mit anderen 

zusammen lernt und welche Vorteile dies gegenüber dem Alleinlernen hat. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung von Kooperation, 

gegenseitiger Hilfe und Austausch beim Lernen entwickelt. Die soziale Kompetenz und die Bereitschaft 

zur Zusammenarbeit werden gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über gemeinsames Lernen zu reflektieren und eigene 

Erfahrungen auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Reflexions- und Argumentationsfähigkeit 

werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Erfolg haben). 

Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Studieren mit anderen“ wird eingeführt. Die Vorteile 

des gemeinsamen Lernens werden besprochen. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen und neue 

Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, wann und wie man am besten mit anderen zusammen 

lernt. Gruppenarbeit: Die Schüler erarbeiten Regeln für effektives gemeinsames Lernen. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Drei Vorteile des Lernens mit anderen 

auf Deutsch schreiben und erklären. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Wiederholung Lektion 5 – Gruppenarbeit 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden alle Themen der Lektion 5 wiederholt und gefestigt. Die Schüler 

wiederholen die Themen: Zusammenarbeit, gemeinsame Aktivitäten, Sportmannschaften, Erfolg in der 

Gruppe, Studieren mit anderen und Teamarbeit. Die Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben 

werden umfassend trainiert. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Bewusstsein für die Bedeutung von Teamwork, 

Verantwortung und Kooperation vertieft. Die Motivation zur aktiven und verantwortungsvollen Mitarbeit 

in Gruppen wird gestärkt. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, erworbene Kenntnisse zu systematisieren, 

zusammenzufassen und in neuen Situationen anzuwenden, wird entwickelt. Die Prüfungsvorbereitung 

wird unterstützt. 

Unterrichtsform: Kenntnisse festigend und systematisierend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“, Zusammenfassungen, Tests, Übungsblätter und 

Präsentationen. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Alle Themen der Lektion 5 werden systematisch wiederholt. Die 

Schüler arbeiten mit verschiedenen Übungsformen zu den einzelnen Themenbereichen. 

III. Einführung des neuen Themas: Die Stunde wird als Wiederholungsstunde deklariert. Die Schüler 

erhalten einen Überblick über die zu wiederholenden Themen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Durch verschiedene Übungsformen (Frage-Antwort, Partnerarbeit, 

Gruppenarbeit, kurze Tests) werden alle Themen der Lektion wiederholt und gefestigt. Besonderes 

Augenmerk liegt auf der praktischen Anwendung von Teamwork-Prinzipien. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Ergebnisse der Wiederholung. Die Schüler erhalten 

Rückmeldung zu ihren Stärken und Schwächen. Motivation für die weitere Arbeit. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Die gesamte Lektion 5 noch einmal gründlich wiederholen und sich auf 

die folgende Kontrollarbeit vorbereiten. 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Die internationalen Beziehungen Deutschlands 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

internationalen Beziehungen Deutschlands vermittelt. Die Schüler lernen die außenpolitische Rolle 

Deutschlands, seine wichtigsten Partner und seine Position in der Europäischen Union kennen. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die außenpolitische Bedeutung 

Deutschlands und die europäische Integration entwickelt. Weltoffenheit und Interesse an internationalen 

Themen werden gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über internationale Beziehungen zu reflektieren und 

Informationen auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die politische und sprachliche Kompetenz wird 

entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Karten, Präsentationen und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Die 

internationalen Beziehungen Usbekistans). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Die internationalen Beziehungen Deutschlands“ wird 

eingeführt. Die außenpolitische Rolle Deutschlands und seine wichtigsten Partner werden besprochen. Der 

Text aus dem Lehrwerk wird gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren die außenpolitische Position Deutschlands und seine 

Beziehungen zur EU und anderen Ländern. Gruppenarbeit: Die Schüler vergleichen die internationalen 

Beziehungen Usbekistans und Deutschlands. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Fünf wichtige Aspekte der 

internationalen Beziehungen Deutschlands auf Deutsch schreiben. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Die Organisation der Vereinten Nationen (UNO) 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

Vereinten Nationen (UNO) vermittelt. Die Schüler lernen die Ziele, Struktur und wichtigsten Aufgaben 

der UNO kennen. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung internationaler 

Organisationen und die Notwendigkeit globaler Zusammenarbeit entwickelt. Friedensgedanke und 

Weltoffenheit werden gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über internationale Organisationen zu sprechen und deren 

Aufgaben auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die politische und sprachliche Kompetenz wird 

entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Karten, Präsentationen und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Deutsch-

usbekische Beziehungen). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Die Organisation der Vereinten Nationen (UNO)“ wird 

eingeführt. Die Ziele und Struktur der UNO werden besprochen. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen 

und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren die wichtigsten Aufgaben der UNO (Friedenssicherung, 

Menschenrechte, Entwicklung). Gruppenarbeit: Die Schüler erarbeiten Beispiele für die Arbeit der UNO. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Fünf wichtige Aufgaben der UNO auf 

Deutsch schreiben. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Non-Profit-Organisationen in Usbekistan 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über Non-

Profit-Organisationen (NPOs) in Usbekistan vermittelt. Die Schüler lernen die Rolle, Aufgaben und 

Bedeutung von Nichtregierungsorganisationen in Usbekistan kennen. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung zivilgesellschaftlicher 

Organisationen und ehrenamtlicher Arbeit entwickelt. Soziale Verantwortung und Engagement werden 

gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über Non-Profit-Organisationen zu sprechen und deren 

Rolle auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die soziale und sprachliche Kompetenz wird entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (UNESCO). 

Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Non-Profit-Organisationen in Usbekistan“ wird 

eingeführt. Die Rolle und Aufgaben von NPOs in Usbekistan werden besprochen. Der Text aus dem 

Lehrwerk wird gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren die Bedeutung von Non-Profit-Organisationen für die 

Gesellschaft. Gruppenarbeit: Die Schüler nennen Beispiele für NPOs in Usbekistan und beschreiben deren 

Arbeit. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Drei Beispiele für Non-Profit-

Organisationen in Usbekistan auf Deutsch beschreiben. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Formelle und informelle Texte 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über formelle 

und informelle Texte vermittelt. Die Schüler lernen die Unterschiede zwischen formellen und informellen 

Texten, deren Struktur und typische Merkmale kennen. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung von Sprachstil und 

Angemessenheit in verschiedenen Kommunikationssituationen entwickelt. Höflichkeit und sprachliche 

Korrektheit werden gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, formelle und informelle Texte zu unterscheiden, zu 

verstehen und selbst zu verfassen, wird gestärkt. Die schriftliche Ausdrucksfähigkeit wird entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Beispiele für formelle und informelle 

Texte, Präsentationen und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Kurze Wiederholung der Lektion 6 (Internationale 

Beziehungen). Die Schüler erinnern sich an die wichtigsten Themen. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Formelle und informelle Texte“ wird eingeführt. Die 

Unterschiede zwischen formellen und informellen Texten werden besprochen. Der Text aus dem Lehrwerk 

wird gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler analysieren Beispiele für formelle und informelle Texte und benennen 

deren Merkmale. Gruppenarbeit: Die Schüler klassifizieren verschiedene Textbeispiele. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Unterschiede zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Zwei formelle und zwei informelle Texte 

nennen und deren Merkmale auf Deutsch beschreiben. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Wann und wie man Formulare ausfüllt 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über das 

Ausfüllen von Formularen vermittelt. Die Schüler lernen, in welchen Situationen Formulare ausgefüllt 

werden und welche Regeln dabei zu beachten sind. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung von Genauigkeit, Sorgfalt 

und Ehrlichkeit beim Ausfüllen von Formularen entwickelt. Verantwortungsbewusstsein wird gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, Formulare korrekt auszufüllen und die notwendigen 

Informationen bereitzustellen, wird gestärkt. Die praktische und schriftliche Kompetenz wird entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), verschiedene Formularbeispiele, 

Präsentationen und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Vermeidung 

von Fehlern). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Wann und wie man Formulare ausfüllt“ wird 

eingeführt. Verschiedene Situationen, in denen Formulare benötigt werden, werden besprochen. Der Text 

aus dem Lehrwerk wird gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, in welchen Situationen Formulare ausgefüllt werden und 

welche Regeln zu beachten sind. Praktische Übung: Die Schüler füllen ein einfaches Musterformular aus. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Regeln zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Ein Formularbeispiel analysieren und 

erklären, welche Informationen benötigt werden. 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Das Ausfüllen von Bewerbungsformularen 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über das 

Ausfüllen von Bewerbungsformularen vermittelt. Die Schüler lernen die Struktur und typischen Fragen 

von Bewerbungsformularen kennen und üben das korrekte Ausfüllen. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung von Ehrlichkeit, 

Genauigkeit und Professionalität bei Bewerbungen entwickelt. Selbstpräsentation und 

Verantwortungsbewusstsein werden gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, Bewerbungsformulare korrekt und vollständig auszufüllen, 

wird gestärkt. Die praktische und schriftliche Kompetenz wird entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, praktisch festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), echte oder Muster-

Bewerbungsformulare, Präsentationen und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Erfahrungen 

sammeln). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Das Ausfüllen von Bewerbungsformularen“ wird 

eingeführt. Die Struktur und typischen Fragen von Bewerbungsformularen werden besprochen. Der Text 

aus dem Lehrwerk wird gelesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler analysieren Bewerbungsformulare und üben das Ausfüllen anhand 

von Beispielen. Praktische Übung: Die Schüler füllen ein Muster-Bewerbungsformular aus. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler erhalten Feedback zu ihren Formularen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Ein Bewerbungsformular vollständig 

ausfüllen. 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



 

Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Wiederholung Lektion 7 – Ausfüllen des Antragsformulars 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden alle Themen der Lektion 7 wiederholt und gefestigt. Die Schüler 

wiederholen die Themen: formelle und informelle Texte, Vermeidung von Fehlern, Formulare ausfüllen, 

Erfahrungen sammeln und das Bewerbungsverfahren. Die Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und 

Schreiben werden umfassend trainiert. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung von korrekten und 

professionellen Bewerbungsunterlagen vertieft. Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein werden gestärkt. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, erworbene Kenntnisse zu systematisieren, 

zusammenzufassen und in neuen Situationen anzuwenden, wird entwickelt. Die Prüfungsvorbereitung 

wird unterstützt. 

Unterrichtsform: Kenntnisse festigend und systematisierend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“, Zusammenfassungen, Tests, Übungsblätter und 

Präsentationen. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Alle Themen der Lektion 7 werden systematisch wiederholt. Die 

Schüler arbeiten mit verschiedenen Übungsformen zu den einzelnen Themenbereichen. 

III. Einführung des neuen Themas: Die Stunde wird als Wiederholungsstunde deklariert. Die Schüler 

erhalten einen Überblick über die zu wiederholenden Themen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Durch verschiedene Übungsformen (Frage-Antwort, Partnerarbeit, 

Gruppenarbeit, kurze Tests) werden alle Themen der Lektion wiederholt und gefestigt. Besonderes 

Augenmerk liegt auf der praktischen Anwendung (Formulare ausfüllen, Bewerbungen vorbereiten). 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Ergebnisse der Wiederholung. Die Schüler erhalten 

Rückmeldung zu ihren Stärken und Schwächen. Motivation für die weitere Arbeit. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Die gesamte Lektion 7 noch einmal gründlich wiederholen und sich auf 

die folgende Kontrollarbeit vorbereiten. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 



 

Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Entwicklung der Kompetenz 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

Entwicklung von Kompetenzen vermittelt. Die Schüler lernen, was Kompetenzen sind, wie sie entstehen 

und wie man sie gezielt fördern kann. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung lebenslangen Lernens und 

der kontinuierlichen Kompetenzentwicklung entwickelt. Die Bereitschaft zur persönlichen 

Weiterentwicklung wird gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über Kompetenzentwicklung zu reflektieren und Strategien 

auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Reflexions- und Argumentationsfähigkeit werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Überwachung 

der Fähigkeitsentwicklung). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Entwicklung der Kompetenz“ wird eingeführt. Der 

Begriff „Kompetenz“ und die verschiedenen Arten von Kompetenzen werden besprochen. Der Text aus 

dem Lehrwerk wird gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, wie Kompetenzen entstehen und wie man sie entwickeln 

kann. Gruppenarbeit: Die Schüler erstellen eine Liste von Möglichkeiten zur Kompetenzentwicklung. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Fünf Möglichkeiten nennen, wie man 

Kompetenzen entwickeln kann, und diese auf Deutsch erklären. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Das Wissen 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über die 

Bedeutung und Arten von Wissen vermittelt. Die Schüler lernen, wie Wissen entsteht, wie es genutzt wird 

und warum es für die persönliche und berufliche Entwicklung wichtig ist. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung von Wissen, Bildung und 

lebenslangem Lernen entwickelt. Die Neugier und die Bereitschaft zum Wissenserwerb werden gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über Wissen und dessen Bedeutung zu reflektieren und 

eigene Gedanken auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Reflexions- und Argumentationsfähigkeit 

werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Die 

Sachkenntnisse und die Qualität). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Das Wissen“ wird eingeführt. Die Bedeutung von 

Wissen und verschiedene Wissensarten werden besprochen. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen und 

neue Vokabeln werden erarbei  tet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, wie Wissen entsteht und wie man es erwerben und nutzen 

kann. Gruppenarbeit: Die Schüler erarbeiten Beispiele für verschiedene Arten von Wissen. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Drei Arten von Wissen nennen und 

erklären, warum Wissen wichtig ist. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Sprachkenntnis 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über 

Sprachkenntnisse und deren Bedeutung vermittelt. Die Schüler lernen, was Sprachkenntnisse umfassen 

und wie man sie bewerten und weiterentwickeln kann. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung von Sprachkenntnissen für 

Studium, Beruf und internationale Kommunikation entwickelt. Die Motivation zum weiteren 

Sprachenlernen wird gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über eigene Sprachkenntnisse zu reflektieren und diese auf 

Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Reflexions- und Argumentationsfähigkeit werden entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Persönliche 

Profile). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Sprachkenntnis“ wird eingeführt. Der Begriff 

„Sprachkenntnis“ und seine Komponenten werden besprochen. Der Text aus dem Lehrwerk wird gelesen 

und neue Vokabeln werden erarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, was zu guten Sprachkenntnissen gehört und wie man sie 

verbessern kann. Gruppenarbeit: Die Schüler erarbeiten eine Liste von Faktoren, die Sprachkenntnisse 

beeinflussen. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Fünf Faktoren nennen, die gute 

Sprachkenntnisse ausmachen, und diese auf Deutsch erklären. 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 



Sana: “” _________ 20__-yil. Sinflar: 10-sinf. Toʻgarak rahbari: __________________________ 
Thema: Fachkenntnis 

Ziele: 
Bildungsziele: Im Zirkel werden den Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse Kenntnisse über 

Fachkenntnisse und deren Bedeutung vermittelt. Die Schüler lernen, was Fachkenntnisse sind, wie sie 

erworben werden und warum sie für den beruflichen Erfolg wichtig sind. 

Erzieherische Ziele: Bei den Schülern wird das Verständnis für die Bedeutung von Fachwissen, 

Professionalität und kontinuierlicher Weiterbildung entwickelt. Die Wertschätzung für Qualifikation und 

Kompetenz wird gefördert. 

Entwicklungsziele: Die Fähigkeit der Schüler, über Fachkenntnisse zu reflektieren und deren Bedeutung 

auf Deutsch darzustellen, wird gestärkt. Die Argumentationsfähigkeit wird entwickelt. 

Unterrichtsform: Neue Kenntnisse vermittelnd, Kenntnisse festigend. 

Unterrichtsmaterialien: Lehrwerk „Deutsch 10“ (Schülerbuch), Präsentationen, Bilder und Handouts. 

I. Organisatorischer Teil: Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Überprüfung der Vorbereitung der 

Schüler auf den Unterricht. 

II. Festigung des behandelten Themas: Frage-Antwort-Gespräch zum vorherigen Thema (Wege des 

Deutschlernens). Kurze Wiederholung. 

III. Einführung des neuen Themas: Das Thema „Fachkenntnis“ wird eingeführt. Der Begriff 

„Fachkenntnis“ und seine Bedeutung für den Beruf werden besprochen. Der Text aus dem Lehrwerk wird 

gelesen und neue Vokabeln werden erarbeitet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Festigung des neuen Themas: Zum behandelten Thema wird ein Gespräch und ein Frage-Antwort-

Gespräch durchgeführt. Die Schüler diskutieren, wie man Fachkenntnisse erwirbt und warum sie wichtig 

sind. Gruppenarbeit: Die Schüler erarbeiten Beispiele für Fachkenntnisse in verschiedenen Berufen. 

V. Abschluss des Unterrichts: Besprechung der Erfolge und Schwächen der Schüler. Motivation und 

Ermutigung. Die Schüler fassen die wichtigsten Gedanken zusammen. 

VI. Hausaufgaben ankündigen: Das neue Thema wiederholen. Drei Beispiele nennen, wie man 

Fachkenntnisse erwerben kann, und diese auf Deutsch erklären. 

 

 

 

Maktab MMIBDOʻ ________ __________________________ sana ____ ______________ 20__ yil 

 

 


